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Ausbau Glasfaser 

Liebe Pollingerinnen  

und Pollinger! 

Das Jahresende naht und das Fest der Feste, nämlich Weihnachten seht vor der 

Tür. Ich möchte  Euch daher noch einmal über aktuelle Angelegenheiten aus un-

serer Gemeinde informieren. 

Witterungsbedingt ist derzeit die Baustelle eingestellt 

Die Bauarbeiten für den flächendeckenden Glasfaserausbau sind zügig vorangeschritten. In 

den Bereichen Waghamer Straße und Remoneuberg wurden die Leerrohre von der Firma 

Gadermaier Bau GmbH bereits verlegt und die Hausanschlüsse hergestellt.  
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Beim Gemeindeamt wurde der sogenannte POP (Point of Presence), das Herzstück einer 

Glasfaserverkabelung, errichtet. Er bildet als regionale Technikzentrale die Schnittstelle zwi-

schen dem Weitverkehrs-Backbone (Hauptleitung) und dem neu zu erstellenden Access-

Netz hin zum Kundenanschluss. 

 
Neben der Firma Gadermaier Bau GmbH arbeitet nun auch noch die Firma Spindler GmbH 

am Glasfaserausbau in Polling. Bis zum starken Wintereinbruch Anfang Dezember arbeitete 

sich die Firma Gadermaier über die Geinberger Straße bis zur Mündung Unionstraße vor, 

ehe Eis und Schnee die Baustelle buchstäblich einfror. Die Firma Spindler begann mit den 

Grabungsarbeiten in der Kirchengasse und von dort Richtung Römerweg.  

 

Ob die Bauarbeiten im Zentrum von Polling in den Wintermonaten fortgesetzt werden kön-

nen, ist von der Witterung abhängig. Sobald es das Wetter zulässt, geht es jedenfalls in der 

Kirchengasse, am Römerweg sowie in der Unionstraße.   

 

 

 

 

 

 
Eine wesentliche Maßnahme zur Reduktion des Flächenverbrauchs und der Bodenversiege-

lung ist die Aktivierung von leerstehenden Gebäuden bzw. Brachen und die Belebung von 

Orts- und Stadtkernen. Das Land Oberösterreich hat diesbezüglich ein Aktionsprogramm 

geschaffen, das eine interkommunale Abstimmung zu dieser Thematik vorsieht. Als erster 

Schritt ist eine Maßnahmenkonzeption vorgesehen, die als Grundlage und Voraussetzung für 

investive (bauliche) Umsetzungsprojekte dient.  

 
Die interkommunale Maßnahmenkonzeption und die nachfolgenden Umsetzungsprojekte je 

Gemeinde können zur Förderung beim Land OÖ und gegebenenfalls bei weiteren Förder-

stellen eingereicht werden. 

 

Im Rahmen eines Informationsgespräches mit den Gemeinden Altheim, Mining, Polling im 

Innkreis, Roßbach, St. Veit im Innkreis und Treubach am 08.11.2023 wurde vereinbart, dass 

in den nächsten Gemeinderatssitzungen ein Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am Aktions-

programm und somit zur Erarbeitung einer Maßnahmenkonzeption (Konzepterstellung) er-

folgen soll.  
  

Teilnahme am „OÖ Aktionsprogramm Orts- und Stadt-

kernentwicklung, Leerstand und Brachen“ 
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Der Gemeinderat der Gemeinde Polling hat in seiner Sitzung vom 14. Dezember 2023 die 

Teilnahme am besagten Aktionsprogramm beschlossen. 

Nach den Grundsatzbeschlüssen erfolgt mit Hilfe des Regionalmanagements OÖ als erster 

Schritt eine Basiserhebung zu den Leerständen in den Gemeinden, die für eine Revitalisierung 

im Rahmen dieses Programmes in Frage kommen. Das können sowohl private Immobilien 

sein als auch solche, die im Eigentum der Gemeinde stehen.   
 

Nach der inhaltlichen Ausgestaltung der Auftragsinhalte bzw. Leistungsbestandteile und einer 

entsprechenden Auftragswertberechnung für die Maßnahmenkonzeption (Konzepterstellung) 

soll für die erforderlichen, externen Planungsleistungen eine Förderung beim Land OÖ, Ab-

teilung Raumordnung beantragt werden und nach Förderbewilligung eine Vergabe an ein ex-

ternes Planungsteam erfolgen. 
 

Die Förderhöhe für die Maßnahmenkonzeption (Konzepterstellung) beläuft sich auf 65% bzw. 

max. 65.000 EUR pro Region. Die verbleibenden Eigenmittel werden auf die beteiligten Ge-

meinden nach einem noch zu bestimmenden Finanzierungsschlüssel aufgeteilt und sind in den 

jeweiligen Gemeinderatssitzungen vor Auftragsvergabe noch zu beschließen. 
 

Wenn das Konzept ausgearbeitet ist, können die Eigentümer jener Immobilien, die leer ste-

hen, mindergenutzt oder von Leerstand in absehbarer Zeit bedroht sind und welche in das 

Konzept aufgenommen wurden, für die in folgender Tabelle dargestellten investiven 

(baulichen) Maßnahmen eine Förderung beantragen: 

Ich halte dieses Aktionsprogramm für eine sinnvolle Möglichkeit, leerstehende, minderge-

nutzte oder von Leerstand in absehbarer Zeit bedrohte Gebäude bzw. Grundstücke zu re-

vitalisieren und dafür relativ hohe Förderungen zu lukrieren.  
 

Private Eigentümer in Frage kommender Immobilien werden aktiv in die oben beschriebene 

Konzepterstellung eingebunden. 
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Weihnachten und Jahresende 

Holzspiele für die Kinderbetreuungseinrichtungen 

Der pensionierte Tischlermeister Alois Auer hat sich in den letzten Jahren in seiner Werk-

stadt kreativ betätigt und dabei viele Spiele aus Holz gemacht.  
 

Drei davon, nämlich ein Wurfspiel, ein Labyrinth und ein Zahlenwürfelspiel hat er kürzlich 

dem Kindergarten und der Schule geschenkt – zur Freude der Kinder und unserer Mitarbei-

terinnen.  
 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei Alois herzlich bedanken für die schönen Spiele, die et-

was Besonderes sind, weil sie in aufwändiger Handarbeit hergestellt wurden.  

Das Weihnachtsfest steht vor der Tür und das Jahr 2023 neigt sich bereits wieder dem En-

de zu. Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück, das geprägt war vom Krieg in Osteu-

ropa und dem wieder dramatisch aufflammenden Konflikt im nahen Osten, den damit ver-

bundenen politischen und wirtschaftlichen Verwerfungen, einer Rezession und der hohen 

Inflation.  

 

Das sind gewiss für uns alle Herausforderungen, die zu bewältigen sind. Angesichts der apo-

kalyptischen Zustände in den Kriegsgebieten dieser Welt nehmen sich die Probleme in un-

seren Breiten aber nach wie vor als überschaubar und bewältigbar aus. Und bekanntlich 

wächst der Mensch an Herausforderungen.  

 

Die Inflation wird im kommenden Jahr weiter deutlich sinken. Die Situation am Arbeits-

markt ist nach wie vor relativ stabil. Die Konjunktur wird im kommenden Jahr laut Wirt-

schaftsforschern wieder leicht anziehen. Ich blicke daher zuversichtlich in die Zukunft. 
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Euer Bürgermeister 

Das Jahresende ist auch immer die Zeit, Danke zu sagen. Herzlich bedanken möchte ich 

mich an dieser Stelle bei allen ehrenamtlich Engagierten in unserer Gemeinde, insbe-

sondere bei den Kommandanten unserer Feuerwehren sowie den 

Obleuten unserer Vereine. 

 

Ein herzlicher Dank gilt auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Gemein-

dedienst, dem Vizebürgermeister, den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten 

sowie den Lehrerinnen unserer Volksschule.  

Darüber hinaus möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal bei unserem Bauhofleiter 

Heli Maier, Bauhofmitarbeiter Anton Gerner und unserem Bauernbundobmann 

Thomas Mühlbacher für das Aufstellen des Christbaumes am Gemeindeplatz bedan-

ken. Zu guter Letzt möchte ich mich auch bei Peter Hargaßner für die Spende des schö-

nen Christbaumes bedanken.  

 

Ich wünsche Euch allen ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Eu-

rer Familien und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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Nachrichten aus dem Kindergarten 

 
Seit Beginn des neuen Kindergartenjahres im Herbst 2023 hat 

sich schon wieder einiges ereignet. Wir hatten viele helfende 

Hände und schöne Erlebnisse.  

 

 

DAHER WOLLEN WIR NUN EIN HERZLICHES DANKESCHÖN SAGEN AN: 

 
  alle Eltern für die gute Zusammenarbeit im Laufe des Kindergartenjahres. 

  die Schulanfängereltern für die tatkräftige Unterstützung beim Martinsfest. 

 den Bürgermeister und das gesamte Team der Gemeinde für ihre gute Un-

terstützung. 

 alle Kollegen für die große Teamfähigkeit 

 Frau Maria Frauscher für die ausgezeichnete Reinigung unseres Kindergartens. 

 Herrn Wolfgang Amstler für seine langjährigen und sicheren Dienste als Busfah-

rer. Wir wünschen ihm einen schönen Ruhestand. 

 Herrn VBM Josef Simböck für seinen Nikolausdienst bei uns im Kindergarten 

und in der Volksschule. 

 die Familie Heissenberger für den, dem Kindergarten zur Verfügung gestellten, 

Bollerwagen. Bei unseren Waldtagen ist er uns eine große Unterstützung.  

 die Gesunde Gemeinde sowie an die Volksbank Aspach für die Apfelspenden 

zum Tag des Apfels.  

 alle, die an dem Vortrag über: „Regeln und Grenzen, damit es Kinder und El-

tern leichter haben.“ von Frau Andrea Eder teilgenommen haben und an  

 die Gesunde Gemeinde, den Elternverein der Volksschule sowie der Volks-

bank Altheim für das Sponsoring des Vortragsabends und 

 diejenigen, die freiwillige Spenden zu Gunsten des Kindergartens gegeben haben. 

Von diesen konnten wir einen bespielbaren Jahreskreis aus Holz anschaffen. 

 

Ein herzliches Willkommen der neuen Buschauffeurin Elisabeth Perschl und der 

neuen Reinigungskraft Romana Wimmer von der Firma Duorein GmbH.  

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

 

Ein Frohes Weihnachtsfest 

und ein Gesundes Jahr 2024 

wünscht das Kindergarten-

team. 
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Arbeiten in der Gemeinde 

Online-Terminvereinbarung bei der BH Braunau 

 

Die Union Polling, Sektion Fußball, sucht eine engagierte Per-

sönlichkeit für Mäharbeiten mit Mähtraktor. Eine Entschädi-

gung wird bezahlt. 

 

Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen mit  

Union-Obmann Karl Reiter-Stranzinger.  

Tel. : 0676-6736196 

Arbeiten für die UNION Polling - Sektion Fußball 

Für die Schüleraufsicht in der Volksschule suchen wir eine/n Mitarbeiter/in.  

(ca. 5-7 Wochenstunden - für die Mittagszeit) 

 
Für nähere Infos stehen die Mitarbeiterinnen 

des Gemeindeamtes gerne zur Verfügung 

(07723/6505-0) 
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4951 Polling i.I., Waghamer Straße 3, Tel.: 07723/6505 
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Euer Bürgermeister 
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Die Gemeinde Polling ist bemüht das Straßennetz mit ca. 30 km (ohne Gehsteige) von Schnee 

und Eis freizuhalten. Dafür stehen 2 Räum-  und Streufahrzeuge im Einsatz. Wir möchten da-

rauf hinweisen und um Verständnis bitten, dass die Räumfahrzeuge vorgegebene Routen fah-

ren, die sich nach Bedarf und Prioritäten orientieren (Kindergarten, Volksschule, Postau-

to….). 

 
Wir appellieren an Ihre Vernunft und bitten um Verständnis,  dass zuerst die 

Hauptverbindungswege geräumt werden. Bei Siedlungsstraßen, Güterwegen, 

Gehsteigen…., kann es dann zu  Verzögerungen kommen. 

 
Bitte passen Sie die Fahrgeschwindigkeit in besagten Fällen den Fahrbahnverhält-

nissen an und verschieben Sie weniger wichtige Gänge nach Möglichkeit auf einen 

späteren Zeitpunkt. 

 
Des Weiteren möchten wir Sie bitten, von Anrufen wegen zu spät oder ver-

meintlich nicht durchgeführten Räumarbeiten abzusehen. Jeder Anruf verzögert 

das Vorankommen unseres Räumdienstes und ist daher nicht zweckdienlich.  

 

Hauseinfahrten: 
Die Hauseigentümer werden darauf hingewie-

sen, dass es bei der Schneeräumung immer 

wieder vorkommt, dass die Schneemassen im 

Bereich der Hauseinfahrten zu liegen kom-

men. Die Lenker der Einsatzfahrzeuge bemü-

hen sich, diese Beeinträchtigung so gering wie 

möglich zu halten. Jedoch kann aufgrund der 

Länge des vorhandenen und zu betreuenden 

Straßennetzes und des zeitlichen Ablaufes der 

Räumarbeiten, nicht auf jeden Wunsch der 

Objekteigentümer eingegangen werden. Dazu 

wird weiters festgehalten, dass nach den Bestimmungen des OÖ. Straßengesetzes die Eigentü-

mer der an eine Fahrbahn angrenzenden Grundstücke verpflichtet sind, das Abräumen des 

Schnees von der Fahrbahn auf ihren Grund, ohne Anspruch auf Entschädigung, zu dulden. 

 

Ablagerung von Schnee auf Straßen: 
Es muss auch immer wieder festgestellt werden, dass Schneemassen aus Objektzufahrten, 

Parkplätzen, etc. Auf die Straße verbracht werden. Diese Handlungen sind nach den Bestim-

mungen der Straßenverkehrsordnung VERBOTEN. Die Gemeinde Polling ist deshalb ge-

zwungen, diese Angelegenheiten ausnahmslos zur Anzeige zu bringen bzw. den erhöhten Ein-

satzaufwand dem Verursacher in Rechnung zu stellen. 
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Winterdienst auf unseren Straßen 

Hinweise zur aktuellen Rechtslage 
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Winterdienst—Verpflichtung der Liegenschaftseigentümer gemäß § 

93 Abs. 1 StVO: 
Die Gemeinde Polling weist die Grundeigentümer von Liegenschaften darauf hin, dass diese 

verpflichtet sind, dem öffentlichen Verkehr dienende Gehsteige und Gehwege entlang ihrer 

Liegenschaft innerhalb der Ortsgebiete von Schnee und Verunreinigungen zu säubern und bei 

Schneelage und Glatteis zu bestreuen. Für Straßen, welche keinen Gehsteig haben, ist vom 

Grundeigentümer im Ortsbereich ein 1 Meter breiter Streifen nach den Bestimmungen der 

StVO zu betreuen. Diese Verpflichtung gilt in der Zeit von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr. 

 

Haftungsfrage: 
Die Gemeinde hat zwar in ihrem Winterdienstplan die Räumung und den Streudienst der 

Gehwege im Einsatzplan, jedoch werden die Liegenschaftseigentümer nicht vom Haftungspri-

vileg nach § 1319a ABGB idgF. entbunden. Die Aufnahme der Räum– und Streudienste 

durch die Gemeinde stellt keine Übertragung der Pflichten der Liegenschaftsei-

gentümer dar. Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass durch das Entgegenkommen der 

Gemeinde der Liegenschaftseigentümer nicht von seinen Pflichten nach den Bestimmungen 

des § 93 Abs. 1 StVO entbunden wird. 

 

Parken auf Gemeindestraßen: 
Wir appellieren, gerade in den Wintermonaten, ihre Fahrzeug so zu parken, dass unsere 

Räum– und Streufahrzeuge ungehindert passieren können. Ansonsten kann der Winterdienst 

in solchen Straßenzügen nicht durchgeführt werden. 

 

Schneestangen: 
Die Bevölkerung wird gebeten, die aufgestellten Schneestangen stehen zu lassen. 

Diese Leiteinrichtungen stellen wichtige Anhaltspunkte für die Lenker der Einsatzfahrzeuge 

dar. Beim Fehlen der Schneestangen werden die Lenker der Räumfahrzeuge einer erhöhten 

Gefährdung ausgesetzt. 
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Was die ID Austria kann, und wie man sie bekommt 

Mit 5. Dezember wird die Handysignatur von der ID Austria abgelöst. Sie dient als staatli-

cher Ausweis für das Internet – nicht nur in Österreich, sondern ab 2026 in der gesamten 

EU. Man kann sich damit per Smartphone eindeutig identifizieren und viele Behördenwege 

online erledigen. Auch der Führerschein und bald Zulassungsschein und E-Card können auf 

dem Handy vorgezeigt werden. Die Aktivierung der ID Austria ist jederzeit möglich. 

ID-Austria-Apps: „Digitales Amt“ und „eAusweise“ 

Die zur ID Austria gehörige App heißt nicht mehr Handysignatur, sondern „Digitales 

Amt“: Sie kann nur auf Smartphones mit Fingerabdruck- oder Gesichtsscanner genutzt 

werden. In der App gibt es direkte Links zu allen möglichen Amtswegen, zum Beispiel wie 

man den Hauptwohnsitz ändert oder eine Wahlkarte beantragt. 

 

In einer zweiten App, sie heißt „eAusweise“, werden der digitale Führerschein und in Zu-

kunft auch andere Ausweise wie etwa der Zulassungsschein, der Personalausweis und die 

E-Card gespeichert. Achtung: Der digitale Führerschein kann nur genutzt werden, wenn 

man bereits einen Scheckkartenführerschein hat. 

Von Handysignatur umsteigen 

Wer die Handysignatur bereits nutzt, kann jederzeit – vor oder auch erst nach dem 5. De-

zember – auf die ID Austria umsteigen. Dafür ruft man die Website oesterreich.gv.at auf, 

wählt rechts oben im Menü das Anmeldesymbol und dann die Option „Umsteigen von 

Handysignatur auf ID Austria“. Anschließend loggt man sich mit der Handysignatur ein und 

stimmt zu. Nun hat man die „ID Austria mit Basisfunktion“ – sie hat die gleichen Funktio-

nen wie die Handysignatur bisher. 

 

Wer auch die neuen zusätzlichen Funktionen der ID Austria – die „eAusweise“ auf dem 

Handy und die künftige EU-weite Gültigkeit – haben möchte, benötigt die „ID Austria Voll-

version“. Wer die Handysignatur bei einer registrierten Stelle durchführen hat lassen, kann 

die Umstellung auf die „ID Austria Vollversion“ auf einem zweiten Gerät zu Hause durch-

führen .  

 

Neu bei der ID Austria anmelden 

Und auch wer die Handysignatur bisher nicht genutzt hat, kann sich jederzeit für die ID 

Austria anmelden – Voraussetzung ist, dass man mindestens 14 Jahre alt ist. Dafür ist ein 

Vor-Ort-Besuch einer Registrierungsstelle in dem Bundesland, in dem man gemeldet ist, 

nötig. 

In der Regel sind das Bezirkshauptmannschaften, Gemeindeämter, Magistrate, Finanzämter 

und Landespolizeidirektionen. 

Handysignatur - Umstieg auf ID Austria 
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Ausweis, Smartphone, Passfoto mitbringen 

Achtung: Terminvereinbarung ist nötig. Zu diesem Termin muss man seinen Reisepass oder 

Personalausweis, sein Smartphone (mit Fingerabdruck- bzw. Gesichtsscanner) und ein aktu-

elles ausgedrucktes Passfoto mitbringen (nicht älter als sechs Monate). 

 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Registrierungsstelle aktivieren die ID Austria und 

händigen einem dann einen Zettel mit einem Freischaltcode und einem Widerrufspasswort 

aus. 

 

Zu Hause muss die Registrierung dann noch auf einem zweiten Gerät (zum Beispiel auf dem 

Computer) fertiggestellt werden. Dafür müssen der Code auf einer Website eingegeben, 

Benutzername und Passwort festgelegt sowie die App „Digitales Amt“ installiert und dort 

wiederum ein TAN eingegeben werden. 

 

Ab 2026 kann ID Austria in allen EU-Ländern genutzt werden 

Auch ausländische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger können die ID Austria in Österreich 

bei den Landespolizeidirektionen beantragen (Terminvereinbarung erforderlich). 

 

Spätestens ab 2026 sollen dann alle EU-Staaten die Digitalausweise nach dem gemeinsamen 

europäischen Standard akzeptieren. Österreicher und Österreicherinnen mit ID Austria 

können dann in der gesamten EU zum Beispiel ihren Führerschein vorzeigen oder die dorti-

gen Amtswege digital erledigen. 

Alle Behördenwege weiter auch in persona möglich 

Alle Amtswege können auch weiterhin persönlich an Ort und Stelle mit Papierdokumenten 

erledigt werden. Es wird keine Behördenwege geben, die nur online möglich sind. 
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Die Highlights der OÖ Familienkarte 

Spaß im Welios 

 50 % Ermäßigung an den Wochenenden bis 17. Dezember. Erwachsene zahlen 6,50 Euro 

(statt 12,50 Euro), Kinder/Jugendliche: 5,25 Euro (statt 10,50 Euro), Kinder unter 6 Jah-

ren genießen freien Eintritt. Weitere Informationen: www.familienkarte.at  

 bzw. welios.at 

Advent am Linzer Domplatz 

 Adventmarkt vom 24. November bis 23. Dezember am Domplatz., Nikolausbesuch am 6. 

Dezember. Kinder-Domführungen an den Adventsonntagen. Preis für Kinder und Er-

wachsene: 4,50 Euro (statt 7 Euro für Erwachsene). Eine Anmeldung ist erforderlich. In-

formationen: www.familienkarte.at  

Steinbach Black Wings Linz 

 Familieneintrittskarten um 20 Euro (Vorverkauf) bzw. 22 Euro (Abendkasse) zu 5 Termi-

nen bei den Heimspielen der Steinbach Black Wings Linz. Die Plätze sind kontingentiert. 

Weitere Informationen unter www.familienkarte.at bzw. www.blackwings.at 

Nächtigungsangebote für den Familien-Winterurlaub 

 ALPRIMA Aparthotel Hinterstoder: 1. Dezember bis 7. April: 20 % Ermäßigung auf die Ap-

partementpreise.  

 Austrian Sports Resorts BSFZ Obertraun: 27. Dezember bis 7. Jänner: Erwachsene: 162 

Euro (zwei Nächte), 292 Euro (vier Nächte). Vom 23. Februar bis 25. Februar (zwei Näch-

te): Erwachsene 162 Euro, Jugendliche (bis inkl. Jahrgang 2005): 130 Euro.   

 JUFA Hotels Almtal*** sowie Pyhrn-Priel***: vom 1. Dezember bis 22. März:  
 10 % Ermäßigung auf Übernachtung und Frühstück. Genauere Informationen: 

www.familienkarte.at 

Paneum – Wunderkammer des Brotes 

 Vom 1. Dezember bis 5. Jänner Familienticket um nur 10 Euro (statt 21 Euro). Um eine 

Voranmeldung für Gruppenführungen wird gebeten. Weitere Informationen: 

www.familienkarte.at bzw. www.paneum.at 

Märchenadvent auf der Hirschalm 

 Familieneintritt in den Jagdmärchenpark: 17,90 Euro (statt Erwachsene 7,50 Euro/Person, 

Kinder 6,30 Euro/Person). Der Märchenadvent kann mit einem Hüttenurlaub kombiniert 

werden.   

Outdoor Escape 

 Vom 1. bis 31. Dezember 50 % Ermäßigung für ein OutdoorEscape Ticket. Die Handy-App 

ist kostenlos. Gutscheincode und weitere Informationen:  

 www.familienkarte.at bzw. www.outdoorescape.at 

Adventsonntage im Schlossmuseum 

 Freier Eintritt für Familien an den Adventsonntagen jeweils von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr gibt es die Möglichkeit an einem Krippenfiguren-Suchspiel 

teilzunehmen. (Zusätzlich auch am 23. Dezember).   
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Kammerhof Museum Gmunden 

 Vom 3. Dezember bis 7. Jänner erhalten Familien eine Ermäßigung von 50 % auf den Fa-

milieneintritt. 2 Erwachsene und Kinder bis 18 Jahren zahlen 6 Euro (statt 12 Euro) Ein-

tritt. Weitere Informationen: www.familienkarte.at bzw. www.k-hof.at 
 

Hockey Days 2023 

 Termine für kostenloses Ausprobieren von Eishockey in der Eishalle Linz: Freitag, 15. 

Dezember 2023 (Anmeldeschluss: 7. Dezember), Freitag, 29. Dezember 2023 

(Anmeldeschluss: 20. Dezember). Weitere Informationen: www.familienkarte.at 
 

Immersium:Wien 

 50 % Ermäßigung in den Weihnachtsferien: Erwachsene 12,50 Euro (statt 25 Euro), Kin-

der (4 bis 14 Jahre): 9 Euro (statt 18 Euro). Weitere Informationen: www.familienkarte.at  

 bzw. www.immersium.com 

Mein erstes Kinoerlebnis 

 Freier Eintritt zur Vorstellung: „Der Mondbär-Das große Kinoabenteuer“ für auf der OÖ 

Familienkarte eingetragene Kinder in Begleitung von zumindest einem Elternteil am  

 3. Jänner um 14.00 Uhr. Für Erwachsene gilt der Normalpreis. Weitere Informationen: 

www.familienkarte.at 

Schneeschuhwandern mit der Familie 

 Am 6. Jänner, 28. Jänner und 17. Februar 2024 zahlen Erwachsene nur  

 49 Euro (statt 59 Euro), das 1. und 2. Kind (bis zum vollendeten  
 14. Lebensjahr): 18 Euro (statt 39 Euro). Jedes weitere  

 auf der OÖ Familienkarte eingetragene ist kostenlos.  

 Weitere Informationen: www.familienkarte.at 

Wintermärchen im Tiergarten 

 Halbpreisaktion vom 12. bis 14. Jänner 2024 in den Tiergärten Linz, Walding, Stadt Haag 

und Grünau. Weitere Informationen: www.familienkarte.at 

„Happy Family“ – Familienskitage 

 Am 13. und 14. Jänner Skitag schon ab 11 Euro mit der Familie genießen. Karten gibt es 

ausschließlich für OÖ Familienkarten-Inhaber ab Freitag, 24. November online 

auf www.oeticket.com bzw. bei den oeticket-Vorverkaufsstellen (Solange der Vorrat 

reicht!) Informationen: www.familienkarte.at 

Familienskitage in den 7 Top-Skigebieten Oberösterreichs 

 Ermäßigte Tickets für Top-Skigebiete Oberösterreichs am 20. und 21. Jänner. Karten 

gibt es ausschließlich für OÖ Familienkarten-Inhaber ab Freitag, 24. November online 

auf www.oeticket.com bzw. bei den oeticket-Vorverkaufsstellen (Solange der Vorrat 

reicht!) Informationen: www.familienkarte.at 

 



 

  

 

Seite  22 Pollinger Gemeindenachrichten 
 



 

 

Oberflächenwasserkanal Ornading 

Seite  23 Pollinger Gemeindenachrichten  
 



 

 
Seite  24 Pollinger Gemeindenachrichten 

 

„Glück entsteht oft durch Aufmerksamkeit 

in kleinen Dingen“ 
(Wilhelm Busch) 

 

 

 

Gesundheit, Glück und Erfolg im kommenden Jahr wünschen 

 

Der Bürgermeister   Die Gemeindebediensteten 

Bernhard Reiter-Stranzinger Eva Hütter 

      Helmut Maier  

      Susanne Derraj-Auer 

      Petra Inzinger 

      Anton Gerner  

      Ursula Hebertshuber (in Mutterschutz) 


